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Betrachtungen zur Pauluskirche in Himmelsthür 
 
 

Das Altarkreuz 
 
 

Das Kreuz ist aus Messing gefertigt und misst 63 cm. 
 

In die Überschneidung des waagerechten und senkrechten Schenkels  
ist ein Medaillon eingelassen, das die Kreuzigungsszene zeigt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gern dürfen Sie bei Ihrem nächsten Besuch an den Altar herantreten 
und das Medaillon aus der Nähe betrachten. 

 
 
 

Willkommen in der Pauluskirche in Himmelsthür. 
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Das Leben suchen 
Menschen suchen das Leben – und finden den Tod. 
 
Eine 40-Jährige, belastet mit mehreren gescheiterten Beziehungen, setzt viel 
Hoffnung auf eine neue Partnerschaft. Die Vergangenheit hat Wunden 
geschlagen. Diesmal will sie alles richtig machen. Aber der Partner erstickt an 
ihren Ansprüchen, die Liebe stirbt. 
 
Ein junger Mann fährt gern übers Wochenende in die Berge zum 
Gleitschirmfliegen. Dass man einmal in einen Baum fliegt, gehört dazu. „Das 
muss ja auch geübt werden“, sagt er. Aber dass jede Bö den Schirm 
zusammenfalten und den Tod bringen kann, schiebt er von sich. 
 
Menschen suchen das Leben: in der Liebe, in waghalsigen Sportarten, in einer 
70-Stunden-Arbeitswoche. Die Grenzen werden immer weiter gesteckt. Doch 
gerade in dieser Maßlosigkeit lauert der Tod. Die Suche nach der perfekten 
Beziehung, nach immer neuer Höchstleistung in Arbeit und Freizeit lässt alles, 
was diesen Ansprüchen nicht genügt, stumpf und langweilig erscheinen. Mit jeder 
Enttäuschung stirbt ein Stück Lebensfreude, schmerzt ein Stück Tod mitten im 
Leben, wird die Grenze noch weiter gezogen. 
 
Die Frauen am Ostermorgen haben den umgekehrten Weg entdeckt, den Weg 
vom Tod zum Leben. Unterwegs zum Grab des Jesus von Nazareth wurden sie 
gefragt: „Was sucht ihr den Lebenden bei den Toten? Er ist nicht hier, er ist 
auferstanden.“ 
 
Sie haben einen Toten gesucht und statt seiner einen so sehr Lebendigen 
gefunden, dass seiner Lebenskraft nicht einmal der Tod gewachsen war. Sie 
strömt, fließt über, sprüht und erreicht viele Menschen. Die Erfahrung dieses 
Ostermorgens war so stark, dass die Frauen sie weitererzählen mussten. Und bis 
heute erzählen und leben wir die Botschaft, dass aus der Begegnung mit Jesus 
Christus neues Leben wächst. 
 
Gegenüber dem Leben in Grenzerfahrungen steht dieses Leben mit beiden  
Füßen auf der Erde. Höhen und Tiefen sind nicht ausgeschlossen, aber das 
Leben wird nicht erst durch den Kuss des Todes spürbar. Es ist ein Geschenk, 
das auch kleine Dinge groß macht. Die Liebe muss nicht perfekt sein. Genauso 
wenig wie die Karriere oder der Urlaub. Die Berührung mit dem Tod Jesu Christi 
und seiner Auferstehung rückt beides ins rechte Licht, das Leben und den Tod. 
 
In diesem Sinne wünsche ich eine gesegnete Karwoche und ein frohes Osterfest,  

 
Ihre Pastorin 
Ulrike Blanke 
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aus  „Sonntags   allein zu Haus?“ 
wird der 

„Sonntagstreff“ 
- für alle, die den Sonntagnachmittag in Gemeinschaft verbringen möchten  

(einmal monatlich von 15.30 Uhr –ca. 17.30 Uhr) 
 
Wir bieten für den Nachmittag Gemeinschaft und interessante Vorträge an und 
gestalten ihn 

mit einem gemütlichen Zusammensein bei Kaffee und Kuchen 
einem Vortrag 
und einem musikalisch-geistlichen Ausklang in der Kirche 

 
Das ökumenische Vorbereitungsteam der ev.-luth. Paulusgemeinde 

und der kath. St. Martinusgemeinde lädt herzlich ein : 

 
 
am Sonntag, den 22. April 2012 (Paulusgemeinde) 
Thema:  „Katharina Staritz – eine Theologin im Dritten Reich“ 
Referentin: Renate Mälzig 
 
am Sonntag, den 13. Mai 2012 (St. Martinus) 
Thema:  „…und sonntags gibt´s den Braten!“ – Wie passen Nachhaltigkeit und 
moderner Lebensstil zusammen ? 
Referentin: Dorothea Haunhorst, Referentin der KFD(Kath. Frauen Deutschland) 
 
am Sonntag, den 24. Juni 2012 (Paulusgemeinde) 
Thema:  „Der Spreewald, ein kleines Paradies“ 
Referent: Ernst-A. Schlichting, Eime 
 
Juli – August: Ferien 
 
Sonntag, den 23. September  (Paulusgemeinde) 
Sonntag, den 14. Oktober (St. Martinus) 
Sonntag, den 18. November (Paulusgemeinde) 
Sonntag, den   9. Dezember (St. Martinus) 
 
Ansprechpartner: 
Johanna Ditté (kath.) Tel.: 05121/42576, Mail: johanna.ditte@web.de 
Brigitte Reinecke (ev.) Tel.: 05121/65869 (ab 19 Uhr) Mail:  
brigittechrista.reinecke@googlemail.com 
 
Unser Vorbereitungsteam besteht derzeit zusammen aus sieben Frauen und 
Männern der kath. St. Martinusgemeinde und der ev.-luth. Paulusgemeinde 
Himmelsthür  
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Begegnung mit der Arbeit der Hildesheimer Blindenmission (HBM) 
 
Die Kinder der Paulus-Gemeinde konnten sich bei Church for Kids im Februar in 
anschaulicher Weise informieren, wo das Geld für unser Patenkind hinfließt. 
Bisher war immer nur ein Körbchen für diesen Zweck herumgegangen. Dieses 
Mal jedoch hatten wir Pastor Frank Ewert, den Leiter der Hildesheimer 
Blindenmission, bei uns zu Gast. 

 
Seitdem haben 
wir zu unserem 
Patenkind Moses 
Sirait aus Medan 
in Indonesien 
auch ein Gesicht 
vor Augen. 

Anschaulich 
erzählte Pastor 
Ewert vom Alltag 
und den 
Höhenpunkten im 
Internat der 
Blindenschule - 
und die 

Himmelsthürer 
Kinder konnten feststellen, dass es neben gravierenden Unterschieden, die durch 
die Blindheit bedingt sind, auch viele Gemeinsamkeiten gibt, die sie mit den 
blinden Kindern in Indonesien verbinden. 
 
Einiges konnte auch selbst ausprobiert werden, etwa wie es ist, sich mit einem 
Blindenstock 
fortzubewegen oder 
blind ein Spiel zu 
spielen. 
 

Wie bei jedem Church 
for Kids gab es 
natürlich auch dieses 
Mal ansprechende 
Bastelangebote, ein 
leckeres Mittagessen 
sowie besondere 
Spiele im 
Jugendkeller, die noch 
einmal mit dem 
Thema Blindsein zu 
tun hatten. 
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… und wenn Sie keine Einladung bekämen?  
Das würden wir sehr bedauern! 
Bitte helfen Sie mit, 
 

 
  
denn es dauert nicht mehr lange! 
 
Die Goldene Konfirmation der  
Jahrgänge 1961 / 1962  
feiern wir am 17. Juni 2012. 
 
Damit wir alle Konfirmandinnen und Konfirmanden der 
Jahrgänge 1961 / 1962 einladen können, bitten wir Sie 
noch einmal dringend uns Namenänderungen und Ihre 
aktuellen Anschriften mitzuteilen. Vielleicht gibt es eine 
Adressenliste vom letzten Klassentreffen? 
 

Mitteilungen erbitten wir an das Pfarrbüro der Paulusgemeinde Himmelsthür, 
31137 Hildesheim, An der Pauluskirche 10, Tel. 4 35 04 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Ihr Kirchenvorstand der ev. luth. Paulusgemeinde Himmelsthür 
 
 
 
 
 
Konfirmandenfahrt 2012  
 
Das berühmteste Wandgemälde „Das letzte Abendmahl“ von Leonardo da Vinci 
gemalt vor 514 Jahren in den Jahren von 1494 bis 1498 auf dem Höhepunkt 
seines Könnens. 
Es gibt viele Legenden und Gerüchte über die Darstellung. Was wollte Leonardo 
da Vinci uns mitteilen? Gibt es versteckte Botschaften? Ist neben Jesus wirklich 
der Jünger Johannes zu sehen? Oder hat da Vinci stattdessen Maria Magdalena 
gemalt? 
 
Oft kopiert, verfälscht und für Werbung missbraucht, hat es immer wieder 
Menschen inspiriert und zu Diskussionen angeregt.  
 
Wir haben uns ebenfalls auf der Konfirmandenfahrt auf dem Wohldenberg von 
Leonardo da Vincis Meisterwerk inspirieren lassen. 
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Das Ergebnis können Sie hier auf sich wirken lassen. 
 

 
 
 

 
 
Wer sich genau über die Geschichte rund um das Gemälde informieren möchte 
dem empfehle ich den sehr guten Wikipedia Artikel 
(http://de.wikipedia.org/wiki/Das_Letzte_Abendmahl).  
Allein die Vorstellung, dass ein über 500 Jahre altes Gemälde selbst heute in 
unserer medialen Bilderflut noch soviel Beachtung erhält, finde ich faszinierend. 
 

Dominik Reinecke 
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An die Generation von morgen gedacht 
Paulus-Stiftung feiert die Bonifizierung der Evangelisch-lutherischen 
Landeskirche 
 

Beim dritten Stiftungsfest der Paulus-Stiftung in Himmelsthür gibt es Grund zum 
Feiern. Die 128 Stiftungsmitglieder sind im vorigen Jahr sehr fleißig gewesen, und 
das wird belohnt: Die Evangelisch-lutherische Landeskirche Hannover fördert mit 
ihrer Bonifizierungsaktion jeden eingezahlten Euro im Verhältnis 3:1. Das heißt, 
für je drei Euro wird ein Euro hinzu gelegt. So kommt die Paulus-Stiftung auf ein 
Gesamtvermögen von derzeit exakt 110.912 Euro. 

 
 
Bild:  
Martin Käthler (Mitte), 

Stiftungsbauftragter 
der Landeskirche 
Hannover, überreicht 
den Vorstandsmitglie-
dern der Paulus-
Stiftung Marc Taubitz, 
Norbert Siegel, 
Margarete Drömann 
und Gisela Meyer-
Menk im Rahmen der 

Bonifizierungsaktion 
einen Scheck über 
11.550 Euro für das 
Stiftungsvermögen. 
 
 

 

Gefördert wird genau die Summe, die bis zum 30. Juni letzten Jahres eingezahlt 
wurde. 34.650 Euro waren das, zu denen heute noch mal 11.550 Euro 
hinzukommen. Entsprechend gut gelaunt stellt Norbert Siegel, Vorstandsmitglied 
der Paulus-Stiftung, gemeinsam mit Vorstand Margarete Drömann den 
Stiftungsmitgliedern den Jahresbericht vor. 
 

Zuvor sind es Kirchenmusikerin Angela Brungs am Klavier und Ulrike Blanke an 
der Querflöte, Pastorin der Paulus-Kirche, die mit einer Sonate von Johann 
Sebastian Bach den Abend einleiten. „Es spielten die Damen, die den Ton 
angeben,“ kommentiert Hannelore Pinkepank vom Kirchenvorstand der Paulus-
Kirche, die mit einer Prise Humor, in Frack, rotem Zylinder und roter Fliege 
moderiert. 
 

„Es ist schön zu sehen, wie viele Stifterinnen und Stifter hier zusammen 
gekommen sind. Sie sind es, die sich heute für die nachfolgenden Generationen 
einsetzen“, lobt Martin Käthler, der Stiftungsbauftragte der Landeskirche 
Hannovers. Es sei absehbar, dass auf Grund der demografischen und 
wirtschaftlichen Entwicklungen die Einnahmen aus der Kirchensteuer deutlich 
sinken werden. Das bedeute, dass die Landeskirche zukünftig nicht mehr im 
vollen Umfang alle kirchlichen Aufgaben finanzieren könne, so Martin Käthler. In 
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vielen Gemeinden werde rechtzeitig vorgesorgt, indem die kirchlichen Stiftungen 
mit ihren Erträgen den Erhalt vieler Angebote sicherten. 
 

Die Paulus-Stiftung weiß auch genau, wofür sie ihre 4.000 Euro Zinsen aus dem 
Stiftungsvermögen investieren möchte. Dazu Norbert Siegel: „Das Geld fließt von 
uns direkt in die Konfirmanden- und Jugendarbeit. Außerdem haben wir neue 
Gesangsbuchständer und ein neues Prospektregal kaufen können. Ich danke 
allen für die sinnvolle Anlage.“ Vor dem Essen spielt Kirchenmusikerin Angela 
Brungs den Kanon „Danket dem Herrn“ an, der von allen textsicher mitgesungen 
wird. Ein kurzweiliges Unterhaltungsprogramm mit Jonglage durch Matthias 
Blanke und einem Kirchenquiz rundete das Programm an diesem Abend ab. Für 
den Heimweg bekam jeder Gast einen kleinen Blumentopf mit eingesäten 
Sommerblumen mit auf den Heimweg, damit jeder sieht, was bei guter Pflege 
auch aus der Paulusstiftung werden kann. Man darf schon jetzt gespannt sein, für 
wie viel Freude das vierte Stiftungsfest sorgen wird. 

 

 
 
Die Hauptgerichte wurden direkt vor Ort frisch in großen Pfannen von Herrn 
Grewe zubereitet und boten einen Augen- und Gaumenschmaus. 
 
Teile des Textes und Foto der Scheckübergabe: Kultur & Kommunikation Andreas Kreichelt 

Foto: Rainer Dannenberg 
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„Gleitsichtbrillen“ mit Durchblick 
war in der Hildesheimer Allgemein Zeitung zu lesen 
 
In diesen Jahr fand erneut ein Konzert der Combo „Varifocal Jazz Lounge“ im 
großen Saal der Paulusgemeinde statt. Es handelt sich um elf Musiker, deren 
Kinder das Gymnasium Andreanum überwiegend in einer Musikklasse besuchen. 
 
Vor 2 Jahren entstand die engagierte Gruppe, bestehend aus 2 Sängerrinnen und 
9 Musikern (Trompete; Posaune, Saxophon, Gitarre, Bass, Piano, Schlagzeug). 
Der Andrang für das Konzert war so groß, dass die aufgestellten Stühle noch 
aufgestockt werden mussten und doch hatten nicht alle Besucher einen Sitzplatz 
erhalten. In diesem Jahr hatte die Combo sogar eine „Vorgruppe“ mitgebracht, die 
das Publikum schwungvoll auf einen gelungenen Abend einstimmen sollten. Es 
handelte sich um das Jazz-Quartett „Fearless“ der Jazz-Förderklasse der 
Musikschule. Für das Quartett war es eine gelungenen Vorstellung. 
 
Dann übernahmen aber die 
Mitglieder der „Varifocal Jazz 
Lounge“ mit einem 
schwungvollen Programm den 
weiteren Verlauf des Abends. 
Teils musizierten alle 
zusammen, teils einzelne in 
kleinerer Besetzung. Es war 
ein sehr breites Spektrum vom 
Duke-Ellingten Hit „Caravan“ 
über „You’re nobody ´til 
somebody loves you“ bis zum 
Pop der 80er Jahre mit 
„Paradiese Cove“. 
 
Nur durch viel Übung und viel Arbeit konnte dieser Abend so leicht über die 
Bühne gehen. 
 
In der Pause wurden Getränke und Laugenkonfekt angeboten und man kam sehr 
schnell mit anderen Konzertbesuchern ins Gespräch. 
 
Das Publikum entließ die Combo erst nach zwei Zugaben und machte sich 
danach beschwingt auf den Heimweg. 
 
Auch für die Zukunft werden die „Gleitsichtbrillen“ immer gerne als Gast im 
Gemeindezentrum der Pauluskirche willkommen sein, eventuell auch bei 
weiterem Besucheranstieg in der Pauluskirche selbst. 
 
A. Siegel 

aus HAZ vom 05.03.2012



Tobias Böhmer

Linus Frederking

Leonie Haack

Paul Hellwig

Jeremy Hesse

Colin Heydock

Philipp Jäschke

Tim Krüger

Thomas Lojowsky

Jaron Schönefeld

Robert Uhde

Julia Weinreich

am 29. Aprli um 10.00 Uhr

am 06. Mai um 10.00 Uhr

Sarah Behrens

Lukas Bernoteit

Marius Bernoteit

Simon Burgdorf

Luc Christalle

Jessica Dembski

Wiebke Drohla

Michelle Horn

Gina Kempf

Frederic Kirchner

Lucas Kirchner

Vivien Zunder
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05.04.  Edelgard Heuer Hammersteinstraße 106  84 Jahre
05.04.  Anna Rinne Schilfstraße 5  80 Jahre
05.04.  Helmut Neudam Wilhelmstraße 10  87 Jahre
08.04.  Gerhard Zeymer Willi-Plappert-Straße 19  83 Jahre
10.04.  Marion Stolte Himmelsthürer Straße 69  80 Jahre
10.04.  Erika Stöter Untere Dorfstraße 13 A 86 Jahre
11.04.  Anneliese Reeps Carl-Zeiss-Straße 14  75 Jahre
11.04.  Elfriede Hecht Im Krugfeld 3  80 Jahre
12.04.  Sigrid von Breska Fritz-Reuter-Straße 1  81 Jahre
14.04.  Hannelore Pläging Ludwig-Uhland-Straße 21  75 Jahre
14.04.  Edith Stöter Wilhelm-Raabe-Straße 6  84 Jahre
15.04.  Margrit Hage Bergäcker 16  80 Jahre
20.04.  Dietrich Lohmann Johannes-Stelzer-Weg 14  85 Jahre
21.04.  Marianne Petrovic Hermann-Löns-Straße 47  91 Jahre
22.04.  Margarete Drömann Altenau 22  82 Jahre
24.04.  Ingrid Gebhard Jahnstraße 18  81 Jahre
25.04.  Irma Hoffmann Elzer Straße 74  82 Jahre
26.04.  Liesel Lippe Auf der Fuchslade 7  75 Jahre
26.04.  Gerhard Bastian Wilhelm-Raabe-Straße 6  82 Jahre
28.04.  Klaus-Dieter Droste Beelter Weg 12  81 Jahre
30.04.  Carla Seidel Marie-Anne-Kuntze-Weg 4  75 Jahre
 
 
01.05.  Edeltraut Wolter Beelter Weg 7  84 Jahre
02.05.  Kurt Milewsky Gerhart-Hauptmann-Straße 6  82 Jahre
03.05.  Anna Albeck Am Knüppelbrink 7  82 Jahre
03.05.  Ilse Siedbürger Gerhart-Hauptmann-Straße 4  84 Jahre
03.05.  Maina Debler Willi-Plappert-Straße 2  83 Jahre

Hohe Geburtstage  
 

im 
 

April und Mai 
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04.05.  Lotte Andres Wilhelm-Raabe-Straße 6  88 Jahre
06.05.  Edith Kurze Im Kirschenhain 2  83 Jahre
08.05.  Lina Kohse Wilhelm-Raabe-Straße 6  101 Jahre
09.05.  Helene Westfal Winkelstraße 13  80 Jahre
10.05.  Heinrich Steinhauer Breslauer Straße 14  85 Jahre
10.05.  Elfriede Marhauer Von-Ketteler-Straße 3  83 Jahre
11.05.  Richard Wawrzyniak Schulstraße 4  80 Jahre
12.05.  Friedrich Weitholz Himmelsthürer Straße 75  88 Jahre
13.05.  Günter Roge Ludwig-Uhland-Straße 3  84 Jahre
13.05.  Elli Fröhlich Schulstraße 7  88 Jahre
14.05.  Karl Tyczynski Beelter Weg 9  84 Jahre
14.05.  Ruth Kyrieleis Immanuel-Kant-Weg 1  80 Jahre
16.05.  Irmgard Schreiber Altenau 3 A 83 Jahre
16.05.  Friedrich Miehe Im Krugfeld 23  83 Jahre
18.05.  Luise Scherer Am Osterberg 3  90 Jahre
19.05.  Erna Buchholz Hammersteinstraße 118  87 Jahre
21.05.  August Dürkop Salzwiese 28  75 Jahre
21.05.  Dorothea Stolte Wilhelm-Raabe-Straße 6  86 Jahre
23.05.  Liesa Oertel Elzer Straße 73  87 Jahre
23.05.  Christa Göhring Im Kirschenhain 8  81 Jahre
24.05.  Hannelore Tyczynski Beelter Weg 9  82 Jahre
24.05.  Siegfried Bode Im Kirschenhain 13  83 Jahre
25.05.  Auguste Lübke Willi-Plappert-Straße 2  83 Jahre
26.05.  Ruth Bartsch Carl-Zeiss-Straße 4  80 Jahre
29.05.  Dr. Günther Hoppe Albrecht-Dürer-Straße 11  83 Jahre
31.05.  Ingeborg Kohlmann Fritz-Reuter-Straße 20  86 Jahre
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Unsere Gottesdienste 
 
01. April 6. Sonntag in der Passionszeit (Palmarum) 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Pastorin Blanke  
   
05. April Gründonnerstag 
 18:30 Uhr Feierabendmahl 
  großer Gemeindesaal, 

Pastorin Ulrike Blanke 
und Team 

   
06. April Karfreitag 
 10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
  Pastorin Ulrike Blanke  
   
07. April Karsamstag 
 22:00 Uhr Feier der Osternacht mit Abendmahl 
  Pastorin Blanke und Team, Kirchenchor 
   
08. April Ostersonntag 
 10:00 Uhr Festgottesdienst und Taufe 
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
09. April Ostermontag 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Osterfrühstück 
  großer Gemeindesaal,  

Pastorin Blanke und Team 
   
15. April 1. Sonntag nach Ostern (Quasimodogeniti) 
 10:00 Uhr Familiengottesdienst mit Tauferinnerung 
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
22. April 2. Sonntag nach Ostern (Miserikordias Domini) 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst  
  Lektorin Gisela Meyer-Menk 
   
28. April 18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein) 

für Konfirmanden und ihre Eltern 
   
29. April 3. Sonntag nach Ostern (Jubilate) 
 10:00 Uhr Gottesdienst zur  Konfirmation 
  Pastorin Ulrike Blanke und Projektchor 
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01. Mai 10:00 Uhr ökumenische Andacht  
zum 1. Mai auf dem Parkplatz 
vor der Sparkasse 

   
05. Mai 18:00 Uhr Abendmahlsgottesdienst (Wein) 

für Konfirmanden und ihre Eltern 
   
06. Mai 4. Sonntag nach Ostern (Kantate) 
 10:00 Uhr Gottesdienst zur 2. Konfirmation  
  Pastorin Ulrike Blanke und Bläsern des 

Musikvereins Himmelsthür 
   
13. Mai 5. Sonntag nach Ostern (Rogate) 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst  
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
17. Mai Christi Himmelfahrt 
 10:00 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
20. Mai 6. Sonntag nach Ostern (Exaudi) 
 10:00 Uhr Predigtgottesdienst 
  Prädikantin Christa Straakholder 
   
27. Mai Pfingstsonntag 
 10:00 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl (Wein) 
  Pastorin Ulrike Blanke 
   
28. Mai Pfingstmontag 
 09:30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst in der 

Klosterkirche St. Michael Marienrode 
  Pfarrer Manzanza, Pastor Plötze und 

Pastorin Blanke 
 
 

  

03. Juni Tag der heiligen Dreifaltigkeit (Trinitatis) 
 10:00 Uhr Gottesdienst 

mit Einführung und Verabschiedung  
des neuen und alten Kirchenvorstandes 

  Pastorin Ulrike Blanke 
 



 16

Familiennachrichten 
 
 
 

Gott will nicht beenden, er will etwas Neues beginnen. 
Er macht alles neu. Dessen getrösten wir uns, 
wenn wir an unsere Verstorbenen denken. 
 
Helmut Knigge (82 J.) Schulstraße 3 Himmelsthür 
Ulrich Schulz (82 J.) Beelter Weg 23 Himmelsthür 
Senta Burgmayr  
geb. Kaemper (77 J.) Wilhelm-Raabe-Straße 6 Himmelsthür 

Charlotte Ritz 
geb. Schmidt (88 J.) Südstraße 22 Himmelsthür 

Karl-Heinz Sarstedt (75 J.) Von-Ketteler-Straße 1 C Himmelsthür 
Peter Przygodda (65 J.) Danziger Straße 1 Himmelsthür 

 
 
 
 

 



 17

 
Besondere Gottesdienste:  

 

Gottesdienst im Altersheim: 10. April 
15. Mai 

10:00 Uhr 
10:00 Uhr 

 
  

Das Frauen-Frühstücks-Forum lädt ein 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ch4K-Termine 2012 
 
Hallo Kinder, 
in der letzten �Brücke� hat der Fehlerteufel zugeschlagen! 
Deshalb bekommt ihr hier noch einmal die richtigen 
Termine: 
 

12.05.12 Anmeldung bis 07.05.12 
07.07.12 Anmeldung bis 02.07.12 
06.10.12 Anmeldung bis 01.10.12 
24.11.12 Anmeldung bis 19.11.12 
 

Eingeladen sind alle 6-10Jährigen. Wir treffen uns jeweils samstags von 11.00 
Uhr � 13.30 Uhr. 
Es wäre schön, wenn ihr an eine kleine Spende denkt. 
Bitte haltet euch an die Anmeldetermine, denn wir müssen für�s Basteln und 
Essen einkaufen! 
 
Anmeldung bei Andrea Burgdorf unter - Tel.: 05121/6 63 24 

 
am 07. Mai um 09:30 Uhr St. Martinusgemeinde 

 
Thema und Referent standen bei Redaktionsschluss noch nicht 

fest. 
 

Im April findet wegen der Ferien keine Veranstaltung statt. 
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Das Herz öffnen für Andere  
Die ehrenamtlich Mitarbeitenden des ZeitWeise-Projektes entlasten Angehörige 

von an Demenz erkrankten Menschen  
 
Die kleine Figur ist eine Auszeichnung, ein Stück Anerkennung aus Bronze, 
vielleicht aber auch noch 
etwas mehr. Ein Begleiter 
soll es sein. Clemens 
Bonse hält den wenige 
Zentimeter großen Engel 
hoch: Der 19-Jährige hat 
ihn zusammen mit drei 
anderen Ehrenamtlichen 
für sein besonderes 
Engagement verliehen 
bekommen. Zusammen 
mit Dagmar Tonn, 58, 
Johann Martin, 71, und 
Heli Zehni, 50, zählt 
Clemens Bonse zu den ersten Mitarbeitern des Projektes ZeitWeise, das die 
Diakoniestation Hildesheim vor gut drei Jahren ins Leben gerufen hat. 

Dabei geht es um die konkrete Entlastung pflegender Angehöriger von 
Menschen mit Demenz.  Die Ehrenamtlichen übernehmen stundenweise die 
Betreuung der Patienten, gehen mit ihnen spazieren, unterhalten sich mit ihnen. 
„Manchmal singen wir auch zusammen oder teilen einfach nur Erinnerungen“, wie 
Heli Zehni berichtet. So können Familienangehörige, Ehepartner und Kinder 
dringend notwendige Ruhepausen einlegen, Besorgungen erledigen, oder einfach 
nur für einige Stunden neue Kraft tanken.  

Was den Angehörigen auch tatsächlich zusteht. „Viele wissen das ja gar nicht“, 
erklärt Karola Fahlteich, die das Projekt seit gut anderthalb Jahren leitet. „Ein 
monatliches Betreuungsgeld von 100 bis 200 Euro lässt sich bei der Pflegekasse 
beantragen, und unsere Ehrenamtlichen bekommen 6 Euro 
Aufwandsentschädigung pro Stunde. Damit lässt sich schon eine gewisse 
Entlastung herbeiführen.“ 

„Es sind wirkliche Erfolgserlebnisse, die uns dabei begegnen“, erzählt Dagmar 
Tonn, „weil wir Zeit haben, weil wir Geduld mitbringen und sich die Betroffenen 
dadurch sehr entspannen und auch öffnen können. Die Angehörigen sind 
meistens sehr, sehr dankbar.“ Für die 58-Jährige mit einer sozialpsychologischen 
Ausbildung ist das Ehrenamt eine echte Herzensangelegenheit. „Mir ist selbst ein 
schwerer Schicksalsschlag zugestoßen und danach konnte ich mit dem normalen 
Leben so nicht weitermachen. Man stellt sich die Sinnfrage, und dann öffnet sich 
das Herz für andere Menschen, die es schwer haben im Leben.“ 

Noch immer sei das Thema Demenz mit großen Hemmschwellen für alle 
Beteiligten verbunden, sagt Karola Fahlteich. Und umso wichtiger sei es, dass die 
Initiative bekannt wird – und sich auch weitere am Ehrenamt interessierte 
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Personen melden. Einen absolvierten Grundkurs Demenz müssen all unsere 
Mitarbeiter durchlaufen, bevor sie zum Einsatz kommen“, erklärt Karola Fahlteich. 
„Wir freuen uns über jeden, der sich mit Interesse bei uns meldet.“  
 
Info-Abspann: 
Betroffene Familien und an einer Mitarbeit Interessierte erreichen Karola Fahlteich 
mittwochs von 9 bis 14 Uhr in der Diakoniestation Hildesheim, Schlesierstr. 7, 
Telefon 05121/200172 oder mobil 0173/1438114,  
Mail: zeitweise-hildesheim@gmx.de. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Johann Marti, Clemens Bonse, Heli Zehni, Dagmar Tonn und Karola Fahlteich 
vom „ZeitWeise“-Team (von links). 
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Die Seite für Euch 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Die Kinder von church for kids 
haben tolle Frühlingssachen 
gebastelt und an die Fenster 
des Gemeindesaals geklebt. 
Danke für die tollen Farben! 
Auf dieser Seite sollt Ihr ein 
Rätsel lösen. Viel Spaß dabei, 
Euer Paulchen 
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Unsere Gruppen und KreiseUnsere Gruppen und KreiseUnsere Gruppen und KreiseUnsere Gruppen und Kreise    
    

 MusikMusikMusikMusik     
   

Singen für Kinder Bei Interesse bitte im Pfarrbüro melden 
Kinderchor 
 
    
Jugendchor 
 

 
jeden Freitag 
außerhalb der Schulferienaußerhalb der Schulferienaußerhalb der Schulferienaußerhalb der Schulferien    

Kinder von 5 � 9 Jahren 
16:45 �17:30 Uhr 
 
Kinder ab 9 Jahre 
16:00-16:45 Uhr 

Chor 05. April; 19. April 
03. Mai; 24. Mai 

jeweils 19:30 Uhr 

  
Projektchor 12. April; 26. April 

29. April Konfirmation29. April Konfirmation29. April Konfirmation29. April Konfirmation    
10. Mai; 31. Mai 

jeweils 19:30 Uhr 
Treffen 09:30 UhrTreffen 09:30 UhrTreffen 09:30 UhrTreffen 09:30 Uhr    
jeweils 19:30 Uhr 

   
  . 
    GemischtesGemischtesGemischtesGemischtes        
      
      
Kid�s Club 
Kinder zwischen 
5 und 10 Jahre 

jeder 1. Donnerstag im Monat, außer in 
den Ferien 

 
16:00 � 17:00 Uhr 

   
Church for Kids 
Kinder zwischen  
6 und 10 Jahre 

12.Mai 
Anmeldung bis 07.Mai 
unter 66324 

11.00 bis 13.30 Uhr 

   
Frauen treffen Frauen 19. April 20.00 Uhr 
   
Männer-Meeting 27. April 19:00 Gemeindesaal 
   
Sonntagstreff 22. April 

13. Mai 
15:30 Uhr Pauluskirche 
15:30 Uhr St. Martinus 

integrativer 
Bastelkreis 

Montags 
alle 14 Tage 

14:00 � 16:00 Uhr 

Besuchsdienst: 17. April 
15. Mai 

15:30 Uhr 
15:30 Uhr    

Gymnastikkreis jeden Montag 15.30 � 16.30 Uhr 
& 17.00 � 18.00 Uhr 

Mütterkreis: 04. April 
18. April 
02. Mai 
16. Mai 

19:30 Uhr 
19:30 Uhr 
17:30 Uhr Treffpunkt17:30 Uhr Treffpunkt17:30 Uhr Treffpunkt17:30 Uhr Treffpunkt    
19:30 Uhr    

Seniorenkreis 26. April 
31. Mai 

14:30 Uhr 
14:30 Uhr 

Hauskreis Dienstag oder Mittwoch  
alle 2 � 3 Wochen 

Dr. Roger Stephan 
Telefon 47274 
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Wir sind für Sie erreichbar: 
 

Ev.-luth. Paulus-Kirchengemeinde Himmelsthür, An der Pauluskirche 10 
e-Mail: KG.Himmelsthuer@evlka.de 

Internet: www.paulusgemeinde-himmelsthuer.de 
 

  Telefon 
Pastorin Ulrike Blanke .................................................... 4 35 04 und 20 80 500 
 Telefax 88 82 64 
 

Organistin und Chorleiterin Angela Brungs .................... 0 51 27 / 6 92 90 
 

Gemeindebüro Frau Hohmann ....................................... 4 35 04 / Fax 88 82 64 
Bürozeit:  
Dienstag, Mittwoch und Freitag: 9.00-13.00 
Dienstag 15.30 Uhr – 17.00 Uhr 
 

Kirchenvorstand: 
Dominik Reinecke, Kirchenvorstandsvorsitzender  29 66 55 
Jürgen Budich     4 66 01 
Andrea Burgdorf     6 63 24 
Gabriele Dannenberg     2 52 52 
Karin Geitner     6 59 15 
Hannelore Pinkepank     6 63 19 
Angelika Siegel     4 46 17 
Dr. Roger Stephan     4 72 78 
 

Der Gemeindebrief wird von ehrenamtlichen Verteilerinnen und Verteilern 
kostenlos an möglichst alle Haushalte der Paulus-Gemeinde verteilt. 

Spenden bitte auf das Konto des Kirchenkreisamtes bei der 
Sparkasse Hildesheim, BLZ 259 501 30, Konto 31 503 

Stichwort: „Paulusgemeinde Himmelsthür, Gemeindebrief“. 
 

!!!! !!!! !!!!  !!!! !!!! !!!! !!!!  !!!! !!!! !!!! !!!! !!!!  !!!! !!!! !!!! !!!!  !!!! !!!! !!!!  
 

Redaktionsschluss für die Ausgabe Juni/Juli 2012 
ist der 30. April 2012 

Der Abholtermin für die „Brücke“ 3/2012  
ist der 22. Mai 2012 zwischen 16:00 und 17:00 Uhr 

Wir danken für Ihre Unterstützung.  Die Redaktion 
 
 

Wenn Sie nicht wünschen, dass Ihr Name in der „Brücke“ erscheint, 
melden Sie sich bitte im Pfarrbüro. 

 

!!!! !!!! !!!! !!!! !!!! 
 

 
 

GEMEINDEBRIEF der evangelisch-lutherischen Paulus-Kirchengemeinde Himmelsthür 
Herausgeber:  Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Himmelsthür, 
 An der Pauluskirche 10, 31137 Hildesheim-Himmelsthür; 
Redaktion:  Karin Geitner, Hannelore Pinkepank, Angelika Siegel 
Titelblatt:  Helga Blüschke;  
Druck:  Druckhaus Köhler GmbH, Siemensstraße 1-3, 31177 Harsum,  

Erscheinungsweise: 6x jährlich; Auflage: 2.000 Stück 



Jeden Tag ein bisschen besser.

Für Druckfehler keine Haftung. 

KW 36

31137 Hildesheim

Runde Wiese 4

Lieferservice! 
REWE ist  
der Bringer.
Mit unserem Einkaufs-Lieferservice wird  
Ihr Einkauf bei REWE noch bequemer. 

Kaufen Sie in Ruhe bei uns ein. Um den Rest 
kümmern wir uns. Wir liefern Ihnen Ihre Ware täglich 
nach Hause! Wenn Sie bis 11 Uhr bei uns einkaufen, 
liefern wir Ihnen Ihre Waren noch am selben Tag.  
Spätere Bestellungen (nach 11 Uhr), dann am  
Folgetag jeweils ab 11 Uhr.

Ihre Getränke können Sie auch gerne telefonisch  
oder per Fax bei uns bestellen und wir liefern Ihnen  
Ihre Waren per Nachnahme nach Hause. 
Telefonische Bestellungen sind täglich von 9 Uhr 
bis 13 Uhr möglich.

Leergut – Kein Problem! 
Ihr Leergut, von Ihnen zu Hause, zahlen wir Ihnen  
aus und nehmen es selbstverständlich mit.

Liefergebühr: 
Innerhalb von 5 km nur 2.00 E.
Außerhalb von 5 km nur 2.50 E.

Warenlieferung nur in haushaltsüblichen Mengen. 
Bis 5 Gebinde je Kunde. 
Jedes weitere Gebinde 0.50 E Aufschlag.

Ihr REWE Markt Kiezko oHG in Hildesheim 
Telefon: 0 51 21/7 79 24 58 
Fax: 0 51 21/7 79 24 59

www.rewe.deFür Sie geöffnet: Montag-Samstag von 7
bis Uhr


